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Äußeres. 

Nordfron!. 
Fig.39. 

34 XII. Bezirk, Meidling 

vergrößerte. Im Revo lutionsjahre 1848 spielte das Schloß eine Rolle , da Fürst Windischgrätz daselbst 

se in Hauptq uartier bezog. 
Beschreib un g: Das Schloß ist als ein Schwesterbau zu der gl eich zeiti~en, gleicl:fall s durch Pacassi 
durchgeführten Ausgestaltung des Schönbrunner Schlosses anz usehen. Die .allgemell1e Anordnun.g d~r 
Räume mit der Durchfahrtshall e in der Mitte des Erdgeschosses und den beld en parallelen Galenen In 

Fig. 39 Hetzendorf, Schloß, Hauptfront (S. 34) 

der Mitte des Hauptgeschosses stimmt bei beiden überein . Das gleiche g ilt von der Einrichtung, sowe it 
sie im alten Bestand erhalten ist. Die eine Fassade bi ld et das Ziel der großen von Schön brunn her
unterführenden Allee und den Absch lu ß einer Re ih e vorgelagerter Höfe und Nebengebäude, di e andere 
den des kleinen, schön angelegten Parkes. 

Äußeres: Einfaches ge lb gefärbeltes ein stöckiges Gebäude mit ger ingem Sockel und profiliertem aus
lade nden Kranzges im se. 

Hau ptfro n t gegen N., aus einem Mitteltrakte und zwei Seiten trakten bestehend (Fig. 39). Der Mitteltrakt 
zerfällt in einen dre iachsigen Mittelfl ügel und zwei zweiachsige Seitenflügel; der Mittelfl ügel gegen die 
Seitenflügel um ei n Fenster Breite zurücktretend. Das Untergeschoß mit einer rechteckigen Tür und zwei 
rechteckigen Fenstern ; ihm ist eine Vorhalle mit vier freien Säu len und vier Wandpilastern vorgelegt; 
die äußeren beiden Säul en stehen nahe an der Wand , die inneren treten weiter vor. Dem entsprechend 

Fig. 40 Hetzenclorf, Schloß, Gartenfront (S. 35) 

fi.~ Schweif:lI1 g des stark profilierten Gebälkes, das ei ne auch noch von zwei Konso len gestützte Terrasse 
r~gt. Schmiedeeisernes Gitter mit vier den tragenden Säu len entsprechenden Pi lastern auf denen Blumen

korbe stehen; neben den äußeren sitzt gegen die Wand zu ein Putto mit Blumen il~ der ausaestreckten 8and. Das ers~e Geschoß darüber durch vier Wandpi laste r crea li edert die Fenster dazw ischen"'in reicher 
i~~:lhmun g mit ~cl:mucktafeln und auslad endem Gebälke, da; beim 0ittelfenster als gebr~chen e r Rund

g . ,bel. den ~ed ll chen als geschweifter Flachgiebel ges taltet 1St. Daruber auslad end es profiliertes Kran z
ges im se mit AtttkaaufsaL~, der durch die Fortsetzung der Pi laster in drei Felder geteilt ist. In den seit-
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